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ÜBERDACHTER SPIELBEREICH VS
190 m²

SPIELHOF NATURGARTEN VS
672 m²

PAUSENHOF NMS
964 m²

SPORTFLÄCHE NMS + VS
5046 m²

PAUSENHOF VS
552 m²

48 PKW 
ABSTELLPLÄTZE

WASSERBECKEN

SCHULHOF
614 m²

G E M E I N S A M E   M I T T E  -  NMS | VS 

INDOOR GARTEN

CHILL OUT 
ZONE

Bus

WASSERBECKEN

ERDGESCHOSS

BESTAND NEUBAU

RAUMHÖHE 4,0 M
AULA 350 M²

V O L K S S C H U L E M I T T E L S C H U L E

BEGEGNUNGSZONE
"SHARED SPACE"
TEMPO 20

Architekturwettbewerb VOLKSSCHULE | NEUE MITTELSCHULE MUNDERFING

FLUCHT
STIEGENHAUS

VS LEITUNG
20 m²

38 m²

BESPRECHUNG
25 m²

39 m²
ERSCHLIESSUNG

LEHRKÜCHE
45 m²

67 m²
BILDNERISCHE ERZIEHUNG

FREIZEITGRUPPENRÄUME
108 m²

LEHRMITTEL
15 m²

WC - GARD
19 m²

WC
23 m²

MENSA
47 m²

LEHRMITTEL
14 m²

54 m²

SCHULKÜCHE inkl. Nebenräume
89 m²

VS GARDEROBE
80 m²NMS GARDEROBE

80 m²

41 m²
ESSBEREICH

GEMEINSAME MITTE
666 m²

ÜBERDACHTER SPIELBEREICH VS
190 m²

VS LEHR. ZIMMER
51 m²

NMS LEHR. ZIMMER
69 m²

VS SOZIAL
20 m²

NMS SOZIAL
20 m²

NMS LEITUNG
20 m²

BESPRECHUNG
20 m²

60 m²
MUSIK
60 m²

SCHULHOF
614 m²

SCHÜLERBÜCHEREI
75 m²

672 m²
SPIELHOF NATURGARTEN VS
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ÜBERDACHTE FAHRRADABSTELL ANLAGE

48 PKW

PAUSENHOF NMS
964 m² PAUSENHOF VS

552 m²

SPORTFLÄCHE NMS + VS
5046 m²

FREIKLASSE BILD. ERZ.
21 m²

WERK HOF

ANS

ANS

ANSICHT SÜDEN 200

ANSICHT NORDEN - SCHULHOF

LAGEPLAN AUSSENANLAGE 500

ERDGESCHOSS 200

LEHRMITTEL VS

TEXTIL WERKEN VS

TEXTIL WERKEN NMS

M e i n e   n e u e   S c h u l e

Juhuuuuuu, endlich haben wir unsere neue gemeinsame Schule bekommen. Jetzt müssen wir nicht mehr getrennt in die Volksschule und die neue Mittelschule gehen, sondern 
können mit unseren FreundInnen gemeinsam in EINE Schule gehen.
Vom Dorfzentrum aus gehen wir auf dem neuen breiten Gehsteig sicher bis zum Schulhof. Dort haltet auch der Schulbus, der die Schülerinnen aus der Umgebung zur Schule bringt.
Bei Regen können wir uns unter dem großen Vordach aufhalten.  
Die älteren Schülerinnen und Lehrerinnen haben einen überdachten Abstellbereich für ihre Fahrräder, sogar mit Elektroladestation!

gemeinsam lernen. Viel Platz haben sie auch auf dem Marktplatz und der Terrasse.

, da sie ganz aus Holz gebaut ist.
Sie steht in der Nähe der Mittelschule und ist vom Dorfzentrum aus sichtbar. Die Holzfassade wird sich in den Jahren, so wie wir Schülerinnen auch, verändern und 
immer schöner werden.

Vor dem Unterricht haben wir immer noch Zeit, auf dem Schulhof herumzuspringen und unsere Freunde aus den anderen Klassen zu treffen.
Manchmal schleichen wir uns aber auch schon vom Windfang aus in die Bibliothek und schauen uns heimlich Bücher an. 

Jede Schule hat einen eigenen Eingang und Windfang. Von dort aus erreichen wir die große helle Aula und die Garderoben der Volksschule und Mittelschule, in der jeder von uns 
einen eigenen kleinen Kasten hat. Kleine und große Pflanzen sind in der ganzen Schule verteilt, sie schauen super aus und helfen, eine gute Luft zum Lernen zu haben.

In der großen Pause ziehen wir uns in der Garderobe um und können direkt in den grünen Freibereich mit den Spielgeräten gehen. 
Wir haben auch unseren eigenen Gemüse- und Kräutergarten.  Im Beerengarten dürfen wir die süßen  Früchte naschen, wenn sie reif sind.

Die Aula ist Teil der gemeinsamen Mitte die die Volksschule und die Mittelschule verbindet. Hier ist viel Platz fürs gemeinsame Lernen, Experimentieren, 
Theaterspielen und auch für sonstige Veranstaltungen

In der Volksschule haben wir zwei grosse Marktplätze und Terrassen, diese sind von allen Klassenräumen aus über grosse Schiebetüren erreichbar. Im Marktplatz können wir uns 
selbstständig bewegen, spielen, lernen und experimentieren. 
Manchmal unterrichtet die Lehrerin auch im Freien auf der sonnigen Terrasse, dort ist es auch so schön, seine Morgenjause zu essen.

Unsere Klassen können wir für Stillunterricht oder Schularbeiten durch Schiebewände vom Marktplatz abtrennen, ansonsten sind sie offen und unsere Klasse wird ein 
Teil des Lernbereiches. Unsere Stühle und Tische sind ganz leicht, und so können wir sie selbst immer wieder neu zusammenstellen.


